
Veranstaltungen |  13PFERDEWOCHE | 26. Oktober 2016

EIN GLÜCK, 
DASS ICH 
VERSICHERT
BIN !

Savana – umsorgt, 
geliebt und beschützt ! 
Was für ein herrliches 
Pferdeleben.

Schützen Sie Ihr Pferd 
ab 17.– / Monat

www.epona.ch — +41 21 654 31 25
www.facebook.com/epona.ch

Vertrauen zwischen Pferd
und Reiter erforderten.

Geburtstagsgeschenk

In der schweren Reitprü-
fung D1 konnte sich Livia
Schaad – notabene an

ihrem Geburtstag – über
den Sieg freuen. Bei ihrem
ersten Start an einer
Schweizer Meisterschaft
auf höchster Stufe er-
reichte sie mit ihrem Islän-
der-Haflinger-Mix Lady

Mayala knappe 0,1 Punkte
mehr als die Zweitplatz -
ierte Sabine Bucher mit
dem Fjordwallach Haiko.
Eine haarscharfe Ent-
scheidung. Im dritten
Rang klassierte sich das er-
fahrene Paar Pascal Losey
und Dakota. Auf Stufe D2
feierte Saskia Marti einen
beeindruckenden Hat-
trick. Mit ihrer Haflinger-
stute Farameh holte sie
den Meistertitel vor Ca-
role Bückelmann (Sno-
wolock) und Linda Stein-
mann (Snör vom Winters-
berg) – und dies nachdem
sie 2015 mit Scally und
2014 mit Yllico jeweils die
Kategorie F1 für sich ent-
scheiden konnte.

Geführte Prüfungen
Auch die geführten Kon-
kurrenzen boten viele har-
monische Bilder. In beiden
Klassen gab es Siegerin-
nen, die schon einmal bei
der SM triumphiert hatten.
Im F1 erreichte Anja Kel-
ler mit Shetlandpony Rosi
den Sieg – knapp vor Ra-
mona Wiedmer mit Moritz
und deren Tochter Flavia
Wiedmer mit Nicky vom
Stiegenhof. Keller und
Rosi hatten bereits 2014 in
der Kategorie F2 gewon-
nen. Ähnliches gelang
Ruth Müller mit der klei-
nen Shetty-Fuchsstute
Chili. 2010 holten sie in
Plaffeien den Titel in der
geführten Stufe, die damals

noch Kategorie E hiess.
Dieses Jahr gab das Duo
ein Comeback und mar-
schierte sogleich zum Sieg
im F2. Auf dem Ehrenplatz
klassierte sich Aline Fank-
hauser mit Achillos, zum
dritten Podestplatz mar -
schierte Melanie Brunner
mit Rusty. Die Teilnehmer
schätzten die von OK-Mit-
glied Kristina Gau filigran
gezeichnete Stallplakette
genauso wie die präzisen,
von geschultem Richter-
auge zeugenden Bewertun-
gen und den feudalen Ga-
bentisch. Den vier Schwei-
zermeisterinnen wurde zu-
dem ein handgeschnitzter
Siegerpokal überreicht, je-
der ein kunstvolles Unikat.

Auch die geführten Bodenarbeitsparcours erfordern 

viel Geschick und Vertrauen: Hier die Siegerin im D2 

Saskia Marti mit Farameh. Foto: lara-baeriswyl.ch

Im Gelassenheitsparcours: Livia Schaad und Lady Mayala siegten in der Kategorie D1.

Ein Trail ist Bestandteil aller gerittenen Prüfungen: Sabine Bucher mit Haiko über 

der Palettenbrücke in Düdingen.


